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• Ausgangslage
Mit Gemeinderatsbeschluss (GRB) Nr. 31 vom 6. Mai 2026 wurde das Full Outsourcing der gemeindeei-
genen ICT-Infrastruktur an die RIZ AG vergeben. Die ordentliche Rechtsmittelfrist ist ungenutzt verstri-
chen, womit der Vergabeentscheid rechtskräftig ist.

Gestützt darauf wurde die RIZ AG beauftragt, den Projektvertrag (Einführung) sowie den Betriebsvertrag
(laufender Unterhalt und Service) auf Basis des eingereichten Submissionsangebots auszuarbeiten. Ge-
mäss dem Vergabeentscheid sind die ausgearbeiteten Vertragswerke nun zusammen mit dem entspre-
chenden Ausgabenbeschluss zu verabschieden.

• Forme Iles
1. Entscheidungskompetenz
Die Entscheidungskompetenz liegt aufgrund der Rechtsgrundlage für gebundene Ausgaben beim Ge-
meinderat.

2. Frühere bzw. vorgängige Beschlussfassungen
GRB Nr. 31 vom 6. Mai 2026: Genehmigung der Submissionsergebnisse und Erteilung des Vergabezu-
schlags für das ICT-Full-Outsourcing an die RIZ AG.

• Erwägungen
Die von der RIZ AG vorgelegten Vertragsentwürfe (Projekt- und Betriebsvertrag) wurden einer zweistufi-
gen Prüfung unterzogen. In einem ersten Schritt erfolgte eine detaillierte fachtechnische und rechtliche
Durchsicht durch die externe Beratungsfirma PUBLICS, welche die Dokumente ohne Vorbehalte freige-
geben hat. In einem zweiten Schritt prüfte das interne Projektteam die Verträge auf verwaltungs- und
betriebsspezifische Aspekte. Einzelne Rückfragen zu Schnittstellendefinitionen und Service-Level-Agree-
ments (SLA) wurden in direkter Absprache mit der RIZ AG bereinigt.

Der Projektvertrag regelt alle lnitialaufwände zur unterbruchsfreien Überführung der bestehenden Infra-
struktur in das Rechenzentrum der RIZ AG. Der Leistungsumfang umfasst die Gesamtprojektleitung
durch die RIZ AG, die Erstellung des Detailkonzepts, den Aufbau der Testumgebungen, die Lieferung
und physische Installation der Arbeitsplatzinfrastruktur vor Ort, Schulungen der Key-User sowie die finale
Abnahme und Betriebsübergabe.

Für die ordentliche Projektabwicklung und Systemmigration wird ein einmaliger Verpflichtungskredit von
CHF 93000.00 (inkl. MwSt.) für das Rechnungsjahr 2027 beansprucht. Die Kosten setzen sich wie folgt
zusammen:
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Projektkosten RIZ gemäss Projektauftrag (0220.3130.00)
Tastatur- & Maus-Sets, 45 Stk. (0220.3113.00)
Zwischentotal
Projektreserve (15 % von 58400.00)
Reserve Mengengerüst (15 % von 58400.00)
Projektbegleitung und -controlling durch PUBLICS
Total exkl. MwSt.
Total inkl. MwSt. (8.1 %)
Rundung
Kredittotal einmalige Kosten

CHF 56600.00
CHF 1800.00
CHF 58400.00

CH F 8760.00
CHF 8760.00
CHF 9800.00
CHF 85720.00
CHF 92663.32

CHF 336.68
CHF 93000.00

Der Betriebsvertrag sichert die langfristige operative Leistungserbringung des Full Outsourcings ab dem
produktiven Betrieb. Darin eingeschlossen sind die Bereitstellung moderner IT-Arbeitsplätze, alle Server-
und Cloud-Kapazitäten, Softwarelizenzen, laufende Wartungsprozesse, IT-Sicherheitsmassnahmen (Cy-
bersecurity, Backups) sowie der Support für die Verwaltung.

Der Betriebsvertrag basiert auf den Grundlagen und Mengengerüsten des Submissionsangebots und hat
vorläufigen Charakter. In der Umsetzungsphase des Projektvertrags erfolgt eine detaillierte lst-Aufnahme
der gesamten ICT-Infrastruktur sowie der tatsächlichen Nutzerprofile vor Ort. Die daraus resultierenden
Erkenntnisse dienen als verbindliche Basis für einen bereinigten, exakten Vertrag. Der Betriebsvertrag
wird gestützt auf diese definitive Bestandsaufnahme angepasst und finalisiert.

Die wiederkehrenden Betriebskosten belaufen sich auf CHF 151000.00 (inkl. MwSt.) pro Jahr. Auf den
internationalen Beschaffungsmärkten für elektronische Komponenten (insbesondere Halbleiter, Spei-
cherbausteine und Prozessoren) herrschen derzeit erhebliche Preisschwankungen und Lieferengpässe.
Dies wirkt sich direkt auf die Beschaffungskosten von Hardwarekomponenten aus, namentlich der Ar-
beitsplatz-Notebooks. Daher sind marktbedingte Mehrkosten im Bereich der Hardwarebeschaffung mög-
lich. Die Beträge sind im Budget 2027 eingestellt und setzen sich wie folgt zusammen:

Arbeitsplätze (0220.3161.00) CHF 46892.50
Benutzerprofile (0220.3118.00) CHF 33037.80
Drucker & Peripherie (0220.3130.01) CHF 3091.20
Standardapplikationen (0220.3158.00) CHF 7844.40
Server & Ressourcen (0220.3118.00) CHF 13530.00
E-Mail & Kalender (0220.3118.00) CHF 1800.00
Netzwerk & Kommunikation (0220.3133.00) CHF 10752.00
Services & Betrieb (0220.3130.01) CHF 3960.00
Zwischentotal CHF 120907.90

Projektreserve (15 % von 120907.90) CHF 18136.20
Total exkl. MwSt. CHF 139044.10
Total inkl. MwSt. (8.1 %) CHF 150306.70

Rundung CHF 693.30
Kredittotal wiederkehrende Kosten CHF 151000.00

Die beantragten Kredite qualifizieren sich aus folgenden Gründen als gebundene Ausgaben in der Zu-
ständigkeit des Gemeinderats:

• Der Grundsatzentscheid über das Full Outsourcing sowie die Auswahl des Anbieters wurden mit dem
rechtskräftigen Vergabezuschlag verbindlich gefällt. Die Genehmigung der Verträge und die Bewilli-
gung der Kredite sind ein reiner Vollzugsakt dieser Submission. Ein rechtlicher Handlungsspielraum
bezüglich des «Ob», des «Wie» oder des Vertragspartners besteht nicht mehr.
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• Die Gemeinde ist verpflichtet, eine funktionierende, rechtssichere und datenschutzkonforme Verwal-
tung zu führen. Die bestehende ICT-Infrastruktur genügt den heutigen Sicherheits-, Leistungs- und
Redundanzanforderungen nicht mehr. Ein Verzicht auf die Migration oder ein Aufschub würde den
ordentlichen Verwaltungsbetrieb gefährden und unweigerlich zu Sicherheitsrisiken (Datenschutz,
Ausfallsicherheit) führen.

• Da Umfang, Preise und Konditionen durch das öffentliche Beschaffungsverfahren zwingend festge-
legt wurden, verfügt der Gemeinderat über keine wesentliche finanzielle oder inhaltliche Gestaltungs-
freiheit mehr. Eine Ausgabe gilt praxisgemäss als gebunden, wenn der Gerneinde bezüglich des Um-
fangs und des Zeitpunkts kein massgeblicher Ermessensspielraum verbleibt.

Die Mehrkosten gegenüber dem heutigen, durchschnittlichen Betrieb sind nicht genau bezifferbar. Sie
liegen jedoch deutlich unter CHF 40000.00 pro Jahr, womit der Gemeinderat im Sinne von Art. 27 Ge-
meindeordnung auch zuständig wäre, wenn es sich nicht um gebundene Kosten handeln würde. Die Be-
willigung liegt somit in der abschliessenden Kompetenz des Gemeinderats.

• Beschluss

1. Für die Umsetzung des Full Outsourcings der ICT-lnfrastruktur an die RIZ AG werden für das Rech-
nungsjahr 2027 ein einmaliger Kredit von CHF 93000.00 (Projektkosten/Migration) sowie ein jährlich
wiederkehrender Kredit von CHF 151000.00 (Betriebskosten) als gebundene Ausgabe bewilligt. Die
Verbuchung erfolgt nach Massgabe der kantonalen Verbuchungshinweise auf die entsprechenden
Sachkonten der Finanzbuchhaltung.

2. Der Projekt- und der Betriebsvertrag mit der RIZ AG werden genehmigt. Der Gemeindepräsident und
der Gemeindeschreiber werden ermächtigt, die Verträge fristgerecht zu unterzeichnen. Sie werden
zudem ermächtigt, redaktionelle sowie geringfügige Anpassungen in eigener Kompetenz vorzuneh-
men. Es wird zur Kenntnis genommen, dass marktbedingte Mehrkosten im Bereich der Hardwarebe-
schaffung oder aufgrund des Mengengerüstes möglich sind.

3. Der Gemeindeschreiber wird beauftragt, die gebundene Ausgabe zu publizieren.

4. Gegen diesen Beschluss kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und
ihre Ausübung innert fünf Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in Stimm-
rechtssachen beim Bezirksrat Pfäffikon, Hörnlistrasse 71, 8330 Pfäffikon, erhoben werden. Die Re-
kursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten.

5. Mitteilung durch Protokollauszug per E-Mail an:
5.1. Abteilung Politik + Verwaltung

6. Mittel lung durch digitale Ablage an:
6.1. Geschäftsakten eGeKo

GEMEINDERAT HITTNAU
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Gemeindepräsident

O. SeP. 2020
Versand:
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Gemeindeschreiber
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